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9 Quellen

9.1 Literatur

AG BODEN (AD-HOC-ARBEITSGRUPPE BODEN DER GEOLOGISCHEN LANDESÄMTER UND DER

BUNDESANSTALT FÜR GEOWISSENSCHAFTEN UND ROHSTOFFE DER BUNDESREPUBLIK

DEUTSCHLAND) (1994): Bodenkundliche Kartieranleitung. — 4. verbesserte und er-
weiterte Auflage, Hannover.

AG UMK/ AMK — ARBEITSGRUPPE AUS VERTRETERN DER UMWELT- UND DER AGRARMI-

NISTERKONFERENZ (1997): Stickstoffminderungsprogramm. — NNA-Berichte 10 (4).
AGRARMINISTER DER LÄNDER (1993): Grundsätze einer ordnungsgemäßen Landbewirtschaf-

tung. — Beschluss der Agrarminister der Länder vom 01.10.1993 in Daun.
ARUM — ARBEITSGEMEINSCHAFT UMWELTPLANUNG (1995): Landschaftsrahmenplan für den

Landkreis Verden — Im Auftrag des Landkreis Verden (Aller), Amt für Naturschutz
und Landschaftspflege.

ARUM — ARBEITSGEMEINSCHAFT UMWELTPLANUNG (2000): Digitalisierung von Höhenlinien
auf Basis der DGK 5 (linkselbisch) bzw. der TK 10 (rechtselbisch), sowie ergänzend
von Höhenpunkten und Bruchkanten. — Hannover.

AUERSWALD, K. & F. SCHMIDT (1989): Atlas der Erosionsgefährdung in Bayern. Karten zum
flächenhaften Bodenabtrag durch Regen. — 2. unveränderte Auflage. GLA-
Fachberichte (1): 1-74.

BACH, M., P. FISCHER & H.-G. FREDE (1996): Gewässerschutz durch Abstandsauflagen? —
Nachrichtenbl. Deut. Pflanzenschutzd. 48 (3): 60-62.

BAURIEGEL, A., D. KÜHN & J. HANNEMANN (2000): Zur Aussagekraft von Bodenflächendaten.
— Bodenschutz 5 Jg., 2. Quartal: 43-46.

BAW — BUNDESANSTALT FÜR WASSERBAU (1999): Wasserspiegellagenberechnungen in der
Unteren Mittelelbe (El-km 480 bis 568,69). — Zuarbeit zum Forschungsvorhaben
„Leitbilder des Naturschutzes und deren Umsetzung mit der Landwirtschaft“, Berlin.

BGR — BUNDESANSTALT FÜR GEOWISSENSCHAFTEN UND ROHSTOFFE (1995): Bodenüber-
sichtskarte der Bundesrepublik Deutschland 1:1.000.000. Karte mit Erläuterungen,
Textlegende und Leitprofilen. — Hannover.

BLUME, H.-P. & H. SUKOPP (1976): Ökologische Bedeutung anthropogener Bodenverände-
rungen. — „Veränderungen der Flora und Fauna in der Bundesrepublik Deutsch-
land“, Referate des gleichnamigen Symposiums 07.-09. Oktober 1975, Schr.-R. Ve-
getationskunde 10: 75-89.

BLUME, H.-P. (1990): Handbuch des Bodenschutzes. Bodenökologie und –belastung, vor-
beugende und abwehrende Schutzmaßnahmen. — 686 S., Ecomed, Landsberg/
Lech.

BMBAU — BUNDESMINISTER FÜR RAUMORDNUNG, BAUWESEN UND STÄDTEBAU (Hrsg.) (1986):
Landschaftsökologische Bewertung von Grundwasservorkommen als Entscheidungs-
hilfe für die Raumplanung. — Schriftenreihe 6 „Raumordnung“, Heft Nr. 06.059.

BML — BUNDESMINISTERIUM FÜR ERNÄHRUNG, LANDWIRTSCHAFT UND FORSTEN (1998): Gute
fachliche Praxis im Pflanzenschutz. — Broschüre des BML mit dem Wortlaut der im
Bundesanzeiger Nr. 220a vom 21.11.1998 bekanntgegebenen Grundsätze für die
Durchführung der guten fachlichen Praxis im Pflanzenschutz. Bonn.

BMU — BUNDESMINISTERIUM FÜR UMWELT, NATURSCHUTZ UND REAKTORSICHERHEIT (1998):
Nachhaltige Entwicklung in Deutschland. Entwurf eines umweltpolitischen Schwer-
punktprogramms. — 147 S., Bonn.
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BMU — BUNDESMINISTERIUM FÜR UMWELT, NATURSCHUTZ UND REAKTORSICHERHEIT (1997):
Auf dem Weg zu einer nachhaltigen Entwicklung in Deutschland. — 90 S., Bonn.

BOESS, J., U. MÜLLER & J. SBRESNY (1999): Erläuterungen zur digitalen Bodenkundlichen
Übersichtskarte 1:50.000 (BÜK 50) von Niedersachsen. — Unter Mitarbeit von H.
Boeckler, H. Bombien, A. Capelle, C. Klausing, K.-H. Oelkers, U. Ostmann, A. Stei-
ninger. — Arbeitshefte Boden 1999/1: 3-60.

BORK, H.-R. (1988): Bodenerosion und Umwelt. Verlauf, Ursachen und Folgen der mittelal-
terlichen und neuzeitlichen Bodenerosion, Bodenerosionsprozesse, Modelle und Si-
mulationen. — Landschaftsgenese und Landschaftsökologie H. 13.

BORNHÖFT, D. (1997): Begriffsdefinitionen und Arbeitsschritte einer leitbild-orientierten Vor-
gehensweise aus Sicht der Elbe-Ökologie. — unveröff. Manuskript.

BOSSELT, H., H.-J. GROMMELT & K. OESER (1982): Wasser – Wie ein Element verschmutzt
und verschwendet wird. Umfassende Darstellung der Fakten, Trends und Gefahren.
— 295 S., Fischer Taschenbuch Verlag, Frankfurt a.M.

BRUNNER, H., F.-X. MAIDL, M. KÖBLER & A. HEISSENHUBER (1995): Untersuchungen zur Kon-
kretisierung des Begriffs „ordnungsgemäße Landwirtschaft“ im Sinne des Gewäs-
serschutzes. — Berichte über Landwirtschaft 73 (1995): 242-257.

BUCHWALD, K. & W. ENGELHARDT (Hrsg.) (1994): Landwirtschaft und Umwelt. — Umwelt-
schutz: Grundlagen und Praxis Bd. 9 (Heißenhuber, Katzek, Meusel). 190 S., Eco-
nomica, Bonn.

DAHL, H.-J., M. HULLEN, W. HERR, D. TODESKINO & G. WIEGLEB (1989): Beiträge zum Fließ-
gewässerschutz in Niedersachsen. — Naturschutz u. Landschaftspflege in Nieder-
sachsen H. 18, Hannover.

DBG — DEUTSCHE BODENKUNDLICHE GESELLSCHAFT (1992): Strategien zur Reduzierung
standort- und nutzungsbedingter Belastungen des Grundwassers mit Nitrat. — Er-
arbeitet von der Arbeitsgruppe Bodennutzung in Wasserschutz- und
-schongebieten. 42 S., Oldenburg.

DICKHAUT, W. (1997): Ansprüche an die Lokale Agenda 21. Erfahrungen und Handlungsvor-
schläge aus der Umweltqualitätszielpraxis. — UVP-report 11 (2): 74-77.

DIERKING, H. (1992): Untere Mittelelbe-Niederung zwischen Quitzöbel und Sassendorf. Na-
turschutzfachliche Rahmenkonzeption. — Im Auftrag des Niedersächsischen Lan-
desverwaltungsamtes, Fachbehörde für Naturschutz; 60 S., Reinbek.

DÖRHÖFER, G. & V. JOSOPAIT (1980): Eine Methode zur flächendifferenzierten Ermittlung der
Grundwasserneubildung. — Geologisches Jahrbuch C 27: 45-65.

DRL — DEUTSCHER RAT FÜR LANDESPFLEGE (1997): Leitbilder für Landschaften in „periphe-
ren Räumen“. — Schr.-R. d. Deutschen Rates für Landespflege 67.

DÜRR, H. J., H. PETELKAU & C. SOMMER (1994): Literaturstudie „Bodenverdichtung“. — Bun-
desforschungsanstalt für Landwirtschaft, Braunschweig-Völkenrode (FAL), im Auf-
trag des Umweltbundesamtes. Bericht aus dem Institut für Betriebstechnik Nr.
219/1994.

DVWK — DEUTSCHER VERBAND FÜR WASSERWIRTSCHAFT UND KULTURBAU (1996a): Boden-
erosion durch Wasser - Kartieranleitung zur Erfassung aktueller Erosionsformen. —
DVWK-Merkblätter zur Wasserwirtschaft 239/1996.
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DVWK — DEUTSCHER VERBAND FÜR WASSERWIRTSCHAFT UND KULTURBAU (1996b): Fluß und
Landschaft – Ökologische Entwicklungskonzepte. — Merkblätter zur Wasserwirt-
schaft 240/1996. Ergebnisse des Verbundforschungsvorhabens „Modellhafte Erar-
beitung ökologisch begründeter Sanierungskonzepte für kleine Fließgewässer“,
285 S., Bonn.

DVWK — DEUTSCHER VERBAND FÜR WASSERWIRTSCHAFT UND KULTURBAU (1997): Uferstrei-
fen an Fließgewässern - Funktion, Gestaltung und Pflege. — DVWK-Merkblätter
244/1997.

DVWK — DEUTSCHER VERBAND FÜR WASSERWIRTSCHAFT UND KULTURBAU (1998): Bodenver-
dichtung - Grundlagen für eine nachhaltige Landbewirtschaftung aus bodenkundli-
cher Sicht. — DVWK-Materialien 4/1998.

ECKERT, H., G. BREITSCHUH & D. SAUERBECK (1999): Kriterien umweltverträglicher Landbe-
wirtschaftung (KUL). Ein Verfahren zur ökologischen Bewertung von Landwirt-
schaftsbetrieben. — Agribiological Research 52 (1): 57-76.

EHLERT, H., E. LANGE, B. ANDERS & K. STULLE (2000): Storchengrün ...? Beiträge zu einem
Entwicklungskonzept für die Zeetzer Renswiesen im Amt Neuhaus/ Elbe. — 3./4.
Projekt am Institut für Landschaftspflege und Naturschutz am Fachbereich Land-
schaftsarchitektur und Umweltentwicklung, Universität Hannover; 128 S. + Anhang,
unveröff.

ERDMANN, K. & U. MÜLLER (2000): Leitfaden zur Berücksichtigung von Bodeninformationen
im Rahmen der Agrarstrukturplanung in Niedersachsen. - Handlungsanleitung/
Empfehlungen. — Arbeitshefte Boden, Heft 2000/3; Hannover.

FABIS, J.; M. BACH; H.-G. FREDE & I. HERZOG (1995): Filter-, Distanz- und Abschirmfunktion
von Uferstreifen für Gewässer. — Mitteilungen der Deutschen Bodenkundlichen Ge-
sellschaft 76: 1313-1316.

FREDE, H.-G. & S. DABBERT (1998): Handbuch zum Gewässerschutz in der Landwirtschaft.
— ecomed, Landsberg, 451 S.

FRIELINGHAUS, M., L. MÜLLER, A. SCHRADE, A. WERNER & J. BACHINGER (1997): Maßstäbe
bodenschonender landwirtschaftlicher Bodennutzung - Erarbeitung von Beurtei-
lungskriterien und Meßparametern als Grundlagen für fachliche Regelungsansätze.
— Bericht zum Teil 1 des Forschungsvorhabens Nr. 107 02 009 des Umweltbun-
desamtes, Berlin, 154 S.

FRIELINGHAUS, M.; F. BEESE; R. ELLERBROCK; L. MÜLLER & H. ROGASIK (1999): Risiken der
Bodennutzung und Indikation von schädlichen Bodenveränderungen in der Gegen-
wart. — K. Buchwald & W. Engelhardt (Hrsg.): Umweltschutz - Grundlagen und Pra-
xis: Bd. 4 Schutz des Bodens. Economica, Bonn.

FUNK, R. (1995): Quantifizierung der Winderosion auf einem Standort Brandenburgs unter
besonderer Berücksichtigung der Vegetationsentwicklung. — ZALF-Berichte Nr. 16;
Müncheberg.

FÜRST, D., H. KIEMSTEDT & E. GUSTEDT (1989): Umweltqualitätsziele für die ökologische Pla-
nung. — Abschlussbericht des Forschungsvorhabens UFOPLAN 10900108, 351 S.,
Umweltbundesamt, Berlin.

GÄNSRICH, C. & I. WOLLENWEBER (1995): Retention. Eine Methodenuntersuchung zur Pla-
nungspraxis. — Arbeitsmaterialien 30, Schriftenreihe des Institutes für Landschafts-
pflege und Naturschutz am Fachbereich für Landschaftsarchitektur und Umweltent-
wicklung, Universität Hannover. 151 S., Hannover.
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GASSNER, E. (1995): Das Recht der Landschaft. Gesamtdarstellung für Bund und Länder. —
360 S., Neumann, Radebeul.

GÄTH, S., F. ANTONY, K.-W. BECKER, H. GERIES, H. HÖPER, C. KERSEBAUM & R. NIEDER

(o. J.): Bewertung der standörtlichen Denitrifikationsleistung und des Mineralisati-
ons-/ Immobilisationspotenzials von Böden und Bodennutzungssystemen. — 4 S.,
Gießen.

GESCHKA, H. & U. V. REIBNITZ (1986): Die Szenario-Technik. Ein Instrument der Zukunfts-
analyse und der strategischen Planung. — Töpfer, A., Affheldt, H., (Hrsg.): Praxis der
strategischen Unternehmensplanung. Stuttgart, Landsberg am Lech, 2. Aufl.: 125-
170.

GUSTEDT, E. & H. KANNING (o.J.): Jahre später - Facetten der Nachhaltigkeitsvision und de-
ren Umsetzungsproblematik. — Institut für Landesplanung und Raumforschung, Uni-
versität Hannover; 21 S., (http://www.laum.uni-hannover.de/ilr/publ/5j_rio/5j_rio.html).

HAAREN, C. V. & T. HORLITZ (1998): Idealtypische Zielentwicklung in der örtlichen Land-
schaftsplanung. — Landschaft - Tourismus - Planung, Festschrift für Prof. Dr. Helmut
Scharpf. Landschaftsentwicklung und Umweltforschung - Schr.-R. im Fachbereich
Umwelt und Gesellschaft TU Berlin 109.

Haaren, C. v. (1988): Beitrag zu einer normativen Grundlage für praktische Zielentscheidun-
gen im Arten- und Biotopschutz. — Landschaft + Stadt 20 (3): 97-106.

HAAREN, C. V. (1991): Leitbilder oder Leitprinzipien? — Garten + Landschaft 101 (2): 29-34.
HAAREN, C. V. (1999): Begriffe, Vorgehensweisen und Hierarchien bei der Zielentwicklung im

Naturschutz. — Wiegleb, G., Schulz, F. & U. Bröring (1999): Naturschutzfachliche
Bewertung im Rahmen der Leitbildmethode, Physica-Verlag, Heidelberg: 15-36.

HEIN, E. (1998): Planungsformen und Planungsinhalte. — ARL (Akademie für Raumfor-
schung und Landesplanung; Hrsg.) (1998): Methoden und Instrumente räumlicher
Planung. Braunschweig.

HEINRICH, D. & M. HERGT (1991): DTV-Atlas der Ökologie. — 283 S., Deutscher Taschen-
buch Verlag, München.

HELCOM — Helsinki-Commission (1992): Übereinkommen über den Schutz der Meeres-
umwelt des Ostseegebiets; in Kraft getreten am 17. Januar 2000.

HOFFMANN, A. (1991): Veränderung des Nitratabbauvermögens tieferer Bodenschichten
durch Stickstoffüberversorgung. — UBA-Texte 1/91. (Umweltforschungsplan des
Bundesministers f. Umwelt, Naturschutz u. Reaktorsicherheit: „Bodenschutz“; For-
schungsbericht 107 01 016/02; UBA-FB 91-007).

HÖLTING, B., T. HAERTLÉ, K.-H. HOHBERGER, K. H. NACHTIGALL, E. VILLINGER, W. WEINZIERL

& J.-P. WROBEL (1995): Konzept zur Ermittlung der Schutzfunktion der Grundwas-
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HORLITZ, T. & K. TAMPE (1998): Kosten zweier möglicher Entwicklungsszenarien des Natur-
schutzes in einem westdeutschen Modellgebiet. Ergebnisse eines Forschungspro-
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HORLITZ, T. (1998): Naturschutzszenarien und Leitbilder. Eine Grundlage für die Zielbestim-
mung im Naturschutz. — Naturschutz und Landschaftspflege 30: 327-330.

HYDRO AGRI DÜLMEN (1993): Faustzahlen für Landwirtschaft und Gartenbau. — 12. überar-
beitete, ergänzte und erweiterte Auflage. Verlagsunion Agrar.

IKSE — INTERNATIONALE KOMMISSION ZUM SCHUTZ DER ELBE (1995): Die Elbe und ihr Ein-
zugsgebiet. — 47 S., Magdeburg.
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IWK — INSTITUT FÜR WASSERWIRTSCHAFT UND KULTURTECHNIK (2000): Überflutungsmodellie-
rung für die Untere Mittelelbe (Wasserspiegel-Gelände-Differenzhöhen). — Zuarbeit
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schungsvorhaben „Leitbilder des Naturschutzes und deren Umsetzung mit der Land-
wirtschaft“, Universität Karlsruhe, Karlsruhe.
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BBodSchG — Gesetz zum Schutz vor schädlichen Bodenveränderungen und zur Sanierung

von Altlasten (Bundes-Bodenschutzgesetz) i.d.F. der Bekanntmachung vom 24.
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2955).
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DIN 19732 — Bestimmung des standörtlichen Verlagerungspotenzials von nichtsorbierbaren
Stoffen. — Normenausschuss Wasserwesen (NAW) im DIN Deutsches Institut für
Normung e.V., Ref. Nr. DIN 19732: 1997-06.
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DIN 4049-3: 1994-10.

DMG — Düngemittelgesetz (1994), vom 15. November 1977 (BGBl. I S. 2134), zul. geänd.
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DüngemittelV — Düngemittelverordnung vom 09. Juli 1991 (BGBl. I S. 1450), zuletzt geän-
dert durch Art. 1a der Verordnung vom 05. Mai 1999 (BGBl. I S. 856).

DüngeV — Verordnung über die Grundsätze der guten fachlichen Praxis beim Düngen
(Düngeverordnung), vom 26. Januar 1996 (BGBl. I vom 06. Februar 1996 S. 118) ge-
ändert durch Artikel 2 der Verordnung vom 16. Juli 1997 (BGBl. I S. 1835).

Grundsätze für die Durchführung der guten fachlichen Praxis im Pflanzenschutz, vom
21.11.1998 (Bundesanzeiger Nr. 220a).

Grundsätze und Handlungsempfehlungen zur guten fachlichen Praxis der landwirtschaftli-
chen Bodennutzung, vom 30.40.1999 (Bundesanzeiger Nr. 73).
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Pflanzenschutzmittelverordnung — Verordnung über Pflanzenschutzmittel und Pflanzen-
schutzgeräte i. d. F. vom 17. August 1998 (BGBl. I 1998 S. 2161).

PflSch-AnwV — Pflanzenschutz-Anwendungsverordnung vom 22. März 1991 (BGBl. I S.
796).

PflSchG — Gesetz zum Schutz der Kulturpflanzen (Pflanzenschutzgesetz) vom 14. Mai 1998
(BGBl. I S. 971, ber. S. 1527).

PflSch-SachkV — Pflanzenschutz-Sachkundeverordnung vom 28. Juli 1987 (BGBl. I S.
1752).

TGL 24300/15 — Fachbereichstandard für die Standortaufnahme von Böden: Standortein-
heiten der Mittelmaßstäbigen Landwirtschaftlichen Standortkartierung, vom
21.12.1978; Akademie d. Landwirtschaftswissenschaften d. DDR, Berlin.

TrinkWV — Trinkwasserverordnung (1990), Verordnung über Trinkwasser und über Wasser
für Lebensmittelbetriebe in der Fassung vom 5. Dezember 1990 (BGBl. I S. 2612;
1991 S. 227; 1993 S. 278; 1998 S. 699).

9.3 Kartenwerke

ADL (AKADEMIE DER LANDWIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN DER DDR) (1979): Mittelmaßstäbige
landwirtschaftliche Standortkartierung 1:100.000. — Blatt 13 Boizenburg; herausge-
geben von der Akademie der Landwirtschaftswissenschaften der DDR, Forschungs-
zentrum für Bodenfruchtbarkeit Müncheberg, Bereich Bodenkunde Eberswalde;
Potsdam.

NLFB (NIEDERSÄCHSISCHES LANDESAMT FÜR BODENFORSCHUNG) (1997): Digitale Bodenüber-
sichtskarte 1:50.000 (BÜK 50) und Auswertungen. — Blätter L 2728, L 2730, L 2930,
L 2932, L 2934; Hannover.

NLFB (NIEDERSÄCHSISCHES LANDESAMT FÜR BODENFORSCHUNG) (1998-1999): Digitale Bo-
denkarte 1:5.000 und Auswertungen auf Basis der Bodenschätzung 1:5.000. — Han-
nover.
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ZENTRALES GEOLOGISCHES INSTITUT BERLIN (1983-87): Karte der Grundwassergefährdung
1:50.000. — Bearbeitung: VEB K GFE Halle, VEB Hydrologie Nordhausen.

9.4 Persönliche Auskünfte

Herr Dr. J. Boess, Niedersächsisches Landesamt für Bodenforschung, Abteilung Bodenkun-
de — Telefonische und schriftliche Anfrage vom 05.08.1998, Telefonate vom
15.09.1998 und 05.03.1999.

Herr Brühmann, mündl. Mitteilung vom 11.05.1998 — Niedersächsischer Landesbetrieb für
Wasserwirtschaft und Küstenschutz (NLWK), Lüneburg.

Herr Dr. Fricke, mündl. Mitteilung vom 12.05.2000. — Niedersächsischer Landesbetrieb für
Wasserwirtschaft und Küstenschutz (NLWK), Lüneburg.

Herr Sahs vom 15.09.1998 — Schriftliche Mitteilung. Amt 66 (Tiefbauamt), Landkreis Lüne-
burg.

Herr Schulze, schriftl. Mitteilung vom 15.06.1998 — Datenlieferung auf 4 Disketten und 59
Kopien. Niedersächsischer Landesbetrieb für Wasserwirtschaft und Küstenschutz
(NLWK), Lüneburg.
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